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FWVK - Vorstand

1. Vorsitzende Everhardtstr. 60
Anneliese Opfergelt 50823 Köln

1. Schriftführer Nibelungenweg 17
Karl Stang 50996 Köln

1. Kassenwartin Rheingasse 2-6
Maria Wübbels 50676 Köln

2. Kassenwartin Keutenstr. 39
Margret Brauers 50354 Hürth

2. Vorsitzende Nibelungenweg 17
Astrid Stang 50996 Köln

2. Schriftführerin Mödrather Str. 5
Helga Hofmann 50171 Kerpen

Techn. Leiter Bootshaus Widdersdorfer Str. 232
Klaus Opfergelt 50825 Köln

Schwimmwart Markusstr. 75a
Dr. Wolfgang Engel 50968 Köln

Breitensportwartin Landmannstr. 23
Evelyn Anders 50825 Köln

Jugendwartin Fischenicher Str. 29
Stephanie Riedel 50969 Köln

Pressewartin Kurfürstenstr. 17
Nadine Keul 50678 Köln

presse[at]fwv-koeln[dot]de

Vergnügungswartin Hauptstr. 77
Ute Schmitz 50996 Köln



Lieb e  M itg l i e d e r ,
 

ich  ho f f e  j e d e r  von  Euch  ha t t e  e in e  sc h ö n e  W e ih n a c ht s z e i t .

N un  s t e h e n  w ir  vo r  un s e r e m  J u b i läu m s j a h r .  

„    1 0 01 0 01 0 01 0 0 J a h r e  F r e i eJ a h r e  F r e i eJ a h r e  F r e i eJ a h r e  F r e i e    W a s s e r s p o r t v e r e i n i g u n g  Köln  e .V .W a s s e r s p o r t v e r e i n i g u n g  Köln  e .V .W a s s e r s p o r t v e r e i n i g u n g  Köln  e .V .W a s s e r s p o r t v e r e i n i g u n g  Köln  e .V .      „ „ „ „

A llen  wüns c h e  ich  e in  g e su n d e s  und  g lü c k l i c h e s  N eu es  J a h r .

Fü r  un s e r e n  V e r e in  könn e n  w ir  nu r  sa g e n ,  pa ck e n  w ir’s  an

e s  g ib t  no c h  vie l  zu  tun .

V ie le  I d e e n  sin d  b e r e i t s  in  A r b e i t ,  ab e r  vie l e s  kann  m an  le id e r

au c h  nic h t  gan z  so  f r ü h  an fa n g e n ,  so m i t  is t  G e d u ld  e in e  S a c h e

d e r  Ein t e i lun g .  Unse r  Boo t s h a u s  m a c h t  gu t e  F o r t s c h ri t t e  in  d e r

E rn eu e r u n g s p h a s e ,  nun  m u s s  no c h  e in  Z ahn  zug e l e g t  we r d e n ,  da m i t

 a lle s  pünk t l i c h  im  J u n i ,  ganz  b e s o n d e r s  an  d e m

T e r m in  w o  un s e r e  F eie r l i c h k e i t e n  g e p lan t  s in d  f e r t ig  w ird .

M e rk t  Euch  b i t t e  a lle  d ie s e n  T e r m in  ! M e rk t  Euch  b i t t e  a lle  d ie s e n  T e r m in  ! M e rk t  Euch  b i t t e  a lle  d ie s e n  T e r m in  ! M e rk t  Euch  b i t t e  a lle  d ie s e n  T e r m in  !             D en  2 6 . 0 6 . 2 0 1 0  !!!!!!!D en  2 6 . 0 6 . 2 0 1 0  !!!!!!!D en  2 6 . 0 6 . 2 0 1 0  !!!!!!!D en  2 6 . 0 6 . 2 0 1 0  !!!!!!!

Buch t  b i t t e  k e in e n  U rlau b  fü r  d ie s e s  W o c h e n e n d e ,  d en n  alle  so l l e n
da b e i  se in .

 

N un  wünsc h e  ich  Euch  e in e  sc h ö n e  S a is o n  2 01 0  und  e in e  to l l e

 J u b i läu m s f e i e r .

A s t r i d   S t a n g



Meine Wünsche an alle Mitglieder und Freunde im
Jubiläumsjahr 2010

Von Herzen kommen meine Wünsche für Euch Alle.

Gesundheit, Zufriedenheit und Mut sind der Grundstock für ein gutes

Leben. Wir brauchen keine Reichtümer, wir brauchen uns.

Besonders in diesem Jahr, indem der Verein sein 100-jähriges Bestehen

feiert, ist Harmonie untereinander sehr wichtig.

Gefordert ist für das weitere Bestehen unseres Vereins, die

Beständigkeit und Hilfsbereitschaft der Mitglieder.

Neue Generationen wachsen heran und sollten Bestehendes fortführen,

eventuell zum Wohle des Vereins ändern oder Neuerungen einbringen.

Wir brauchen junge Menschen, die uns das Gefühl geben, die Zukunft

unseres Vereins ist gesichert.

Die neuen Generationen brauchen unsere Unterstützung, auch wenn

Neuerungen für uns gewöhnungsbedürftig sind.

Freuen wir uns auf das Jahr 2010

Anneliese Opfergelt



 fwvk
F R E I E  W A S S E R S P O R T  V E R E I N I G U N G  K Ö L N  E.V.

GEGRÜNDET  1910   MITGLIED  DES   DSV   DKV   DLRG    WTV

EINLADUNG ZUR JUGENDVOLLVERSAMMLUNG 2010

Freitag, der 05.03.20010       18.00 Uhr
Im Vereinshaus des FWVK 

Uferstrasse 77        50996 Köln (Rodenkirchen)

Herzlich eingeladen sind alle Jugendlichen vom 10.Lebensjahr bis zum vollendeten
18.Lebensjahr (wahlberechtigt),  sowie  alle  Schüler/innen und Auszubildende unter
25 Jahren.

Tagesordnung:

1.      Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung

2.      Vorlesung des Protokolls der Jugendvollversammlung vom 01.02.2009

3.      Jahresbericht

4.      Kassenbericht

5.      Entlastung des Jugendwartes und des Jugendausschusses

6.      Wahl eines Versammlungsleiters

7.      Wahlen nach § 5 der Jugendordnung

a)     Stellvertreter/in der Jugendwartin

b)     Jugendsprecher/in

8.      Haushaltsplan 2010

9.      Beratung und Beschlussfassung über eingegangene Anträge

(Anträge müssen spätestens 2 Wochen vor der Versammlung beim Jugendwart
eingegangen sein)

10. Verschiedenes

Stephanie Riedel

Jugendwartin



Wie gehen wir mit unseren Gewässern und den
Lebewesen darin um?

An  zwei  Wochenenden  im  Spätherbst,  hatten  wir  in  unserem
Vereinshaus,  Wassersportfreunde,  die  sich  überwiegend  mit  den
Lebewesen im Wasser, beschäftigten.
Angehende Angler wurden von Fachleuten des Anglerverbandes in die
Wissenschaft des Angelns eingewiesen.
Freunde des gebratenen oder gedünsteten Fisches kennen natürlich die
Forelle, den Hecht oder den Karpfen.Der Aal ist vielen auch bekannt. Es
ist jedoch erstaunlich zu erfahren, dass in unseren Gewässern ca. 45
verschiedene Fischarten leben. Zur Prüfungsvorbereitung gehören unter
anderem: Größe der Fische, Artenschutz zu bestimmten Jahreszeiten,
welche  Köder  darf  ich  benutzen,  die  unterschiedlichen  Haken  und
Leinen.  Der  Umgang mit  hoch technischem Gerät  steht  ebenfalls  auf
dem Programm.
Am wichtigsten ist  jedoch der Umgang mit  dem „Tier“,  Fisch.  Für  die
Ausbilder  der  Prüfungsvorbereitung  zum Fischereischein  hatte  jedoch
ein Thema höchste Priorität. „Das Lebewesen Fisch“.
Waidgerechtes lösen vom Haken und das Töten des Tieres, ohne ihm
Schmerz zuzufügen, wurde immer wieder erwähnt.
Der Angler ist in erster Linie zum Schutz und der Pflege des Gewässers
und des Tieres, zuständig.
Es ist erstaunlich, wie umfangreich das Prüfungsmaterial ist.
Für die Helfer aus unserem Verein, die unsere Gäste bewirtet  haben,
waren es zwei lehrreiche Wochenenden.
Während der Vorbereitungen zum Mittagessen, Gespräche über Köder
wie  Maden  und  Würmer,  zu  hören,  bereitete  dem  Küchenpersonal
manches Magengrummeln.
Für  unseren  Verein  waren  es  zwei  erfolgreiche  Wochenenden  aus
mehrerer Sicht.
Zu unserer Freude möchte der Anglerverband in diesem Jahr noch zwei
Vorbereitungslehrgänge in unserem Vereinshaus abhalten.
Wir werden sie herzlich empfangen.

Anneliese Opfergelt



14. Februar 2010 die FWVK bei den 
Schull- un Veedelszöch

Die Veedelszöch-Gruppe, der Freien Wassersportvereinigung ist seit der
Gründung und ersten Teilnahme am großen Kölner Veedelszoch im Jahr
1972 ein fester Bestandteil der Sonntags-Zöch in der Innenstadt und
repräsentieren den Verein und seine Mitglieder seit vielen Jahren sehr
erfolgreich durch Ideen, Gestaltung und Lebendigkeit, fast immer mit
Bewertungen und Platzierungen im vorderen Bereich und bereits acht
mal belohnt durch die Teilnahme am Rosenmontagszug als Preisträger
Fußgruppen und Originalitätspreisträger.

Im Jubiläumsjahr 2010 nimmt die Gruppe Bezug auf dieses Ereignis
unter dem Motto

FWVK 100 Johr – ever jung: mir sin all dobei!

In Bildern und durch mitgeführte Gerätschaften und stilisierten Kanus
geht ie Gruppe in (Bade-)Kostümen aus den Jahrzehnten in den
Vereinsfarben grün-weiß-rot.

Damit wird Bezug genommen auf dieses Jubiläum und versucht ein Bild
des Vereins aus der Gründerzeit als Arbeiter-Sportverein über die Zeit
bis heute zu zeichnen in seinen Aktivitäten Schwimmsport – Kanu und
Rudersport – Ballsportarten als Breiten- + Leistungssport, aber auch
die enge Verbindung von Brauchtum, Tradition, Gemeinschaft und
Geselligkeit- so auch zum Karneval durch die Teilnahme am gro0en
Kölner Veedelszoch.

Wir wollen die FWVK als lebendigen Verein wie immer durch ein große
Anzahl von Teilnehmern vertreten.

Dieter Köhne



Ein Sonntag vor Weihnachten

 

Es  schneite.  Kaum konnte  man auf  die  andere  Straßenseite  blicken,

aber das hielt uns, 22 Kinder und 3 Betreuer, nicht davon ab die Junge

Kammeroper  in  Rodenkirchen  zu  besuchen.  Gezeigt  wurde  die

Kinderoper „Die kleine Zauberflöte“.  Nachdem alle Kinder eingetroffen

waren,  ergatterten  wir  uns  noch  gute  Plätze,  von  denen  wir  das

Schauspiel  uns anschauen konnten. Die kleine Bühne überzeugte mit

einem tollen Bühnenbild  und die  Darsteller  haben die Geschichte gut

dargestellt. Zwischendurch durften wir auch mitmachen. Z.B. waren wir

das Feuer und das Wasser. Alle Kinder hatten riesigen Spaß.

 

Nach gut einer Stunde war das Spiel auch schon wieder vorbei und es

ging wieder hinaus in den Schnee.

 

Ich kann mich noch gut an eine Aussage eines Kindes erinnern:

„Das war besser als fernsehen!“ Wenn das nicht mal alles sagt!

 

Wir waren als bestimmt nicht zum letzen Mal da.

 

 

Eure Stephanie



Das Jahr der Nachwuchsmannschaft

Das Jahr 2009 neigt sich dem Ende zu und wir, dass Nachwuchsteam
der FWVK, kann eine positive Bilanz ziehen. Insgesamt haben wir sechs
Wettkämpfe besucht. Alle Schwimmerinnen und Schwimmer haben sich
auf jedem Wettkampf verbessert. Im Juni waren wir fast mit
geschlossener Mannschaft beim Piratenzeltlager dabei und an dieser
Stelle möchten wir uns noch einmal bei Steffi und den Helfern für das
schöne Wochenende bedanken.

Auch  das  in  diesem  Jahr  zum  ersten  Mal
ausgetragene Nikolausschwimmen wurde von
allen  Schwimmerinnen  und  Schwimmern
lobend erwähnt.  Jedes  Kind  ging  sowohl  mit
einer Urkunde als auch mit einem Weckmann
nach  Hause.  Statt  Medaillen  gab  es  einen
Nikolaus,  der  mit  funkelnden  Kinderaugen  in
Empfang genommen wurde.  Auch hierfür  ein
herzliches  Dankeschön  an  alle  Helfer,  ohne
euch  hätten  wir  die  Veranstaltung  nicht  so
reibungslos bewältigen können. 

Der krönende Abschluss in diesem
Wettkampfjahr  war  der  Besuch  im
Odysseum.  Alle,  mich  ein-
geschlossen,  hatten  viel  Spaß.
Leider war die Zeit, wir waren „nur“
drei  Stunden dort,  zu kurz.  Es gibt
einfach viel  zu viel  zu erleben und
auszuprobieren.  Daher  müssen wir
diesen  schönen  Ausflug  auf  jeden
Fall noch einmal wiederholen. 

Ich  hoffe,  dass
wir  bei  den

Wettkämpfen  nächstes  Jahr  wieder  so  erfolgreich
sind und ich würde mich sehr freuen, wenn ich auch
neue  Gesichter  in  der  Nachwuchsmannschaft
begrüßen darf. 

Eure Nachwuchstrainerin Christiane



Mitarbeiter gesucht!
Liebe Sportler, Eltern oder Vereinsmitglieder.
Für unsere sportlichen Aktivitäten werden viele Mitarbeiter benötigt.
Ohne Sportlehrer und Lizenzmitarbeiter kann ein Sportverein nicht
bestehen. Besonders wichtig sind aber auch Mitarbeiter, die im Verein
ausgebildet, beziehungsweise eingearbeitet werden.
Mütter, Väter und größere Geschwister, die gerne mit Kindern und
Jugendlichen arbeiten, haben bei und die Möglichkeit dazu.
Auskunft bekommen Interessierte bei unseren Badleitern oder bei A.
Opfergelt Tel. 0177-938xxx. Mitarbeiter haben die Möglichkeit
Fortbildungslehrgänge über den Verein zu besuchen.

Anneliese Opfergelt
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Impressum

Journal ist das Organ der Freien Wasservereinigung Köln

Journal erscheint viermal jährlich jeweils zum 
15.01. / 15.04. / 15.08. / 15.11.
Annahmeschluss für die jeweilige Ausgabe ist
der 30. des Vormonats

Presse- & Öffentlichkeitsarbeit: Nadine Keul, Kurfürstenstr. 17
50678 Köln
presse[at]fwv-koeln[dot]de

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers,
nicht aber die Meinung der Redaktion oder des Vorstandes wieder.
Kürzungen sind der Redaktion vorbehalten.

Termine

06. Februar 2010 Kölle Alaaf – Karnevalsfeier

14. Februar 2010 Schull- un Veedelszöch

05. März 2010 Jugendvollversammlung

06. März 2010 Jahreshauptversammlung

10. und 11. März 2010 Stadtadler

26. Juni 2010 Fest zum Hundertjährigen
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